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KISgerin und Beschwerdeführerin, 

ProxeSbevcllo&ehtigteri Rechtsanwalt Dr.
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SuadeorepuhUlc O e u t s c h l a  a d , 
vertreten durch das Bundesvervaltungssat in K31n, 
Habsburgerring 9*

and Sesebwerdegegnerln



Oer IX* Zivilsenat des Bundesgerichtshofs bat aa 
7* Oktober 1976 durch den Vorsitzenden Richter Mal und 
die Richter Zorn« Henkel* Cr« Thuns und Cr* Lang
beschlossen!

Cie Beschwerde der Klägerin gegen die Kleht- 
, Kuleseuag der Revision la Urteil des 5« Zi­
vilsenats des Oberlandesgeriehte Köln von 
15. Hai 1975 wird surUckgewleeen.
Cas Beschverdeverfahren lat gebühren- und
euslageafrei j die au3ergerlchtliehen Kosten 
tragt die Klägerin.

%

de Voraussetzungen für die Zulassung der Revision 
na oh § 219 Abs« Z BE0 liegen nicht vor.

Cas Berufungsurteil hält sieh la Rshaea der ständigen 
Rechtsprechung des Bundesgerichtshöfe zur Entschädigung der 
nach Deutschland verbrachten Zvangearbeiter nach Art. VI BEG- 
SebluflG (vgl. BGH Rztf 1970» 566). Die tatrichterliche Würdi­
gung» daß die Bedingungen» unter den«! die Klägerin leben 
und arbeiten süßte, inegeseat nicht ela menschenrechtsvid:- 
rig angesehen werden können» let von Revislonsgericht nicht 
nachprüfbar*
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